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Niedersachsenliga Mädchen 19

Hundsmühler TV : MTV Engelbostel-Schulenburg 
Freitag, 15.12.2023, 18:30 Uhr

MTV Engelbostel-Schulenburg baut Siegesserie in 
Niedersachsenliga Mädchen 19 aus

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Gastteam des MTV Engelbostel-Schulenburg, als Fee
Banse das Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des Hundsmühler TV bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Rahimi, Milos und Banse, die all
ihre Partien siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das umdatierte Spiel beendet.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Janssen /
Baum bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Rahimi / Strysio. Ohne
Satzgewinn für Runge / Krüger verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Milos / Banse. Nach
den anfänglichen Doppeln gingen nun die Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 0:2 an den Tisch. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Lea
Runge gegen Laura Milos, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Jayke
Janssen bekam ihre Gegnerin Elina Rahimi beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Anschließend
war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:4 an der Reihe. Beim nachfolgenden 0:3
gegen Emina Strysio fand Elisa Baum von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Fee Banse konnte Malea Krüger nachfolgend den Zähler
für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Bereits vor den weiteren Einzeln
des Tages stand damit der Sieg für das Gastteam vorzeitig fest. Beim Stand von 0:6 gingen die
Spitzenspielerinnen des Hundsmühler TV und des MTV Engelbostel-Schulenburg in die Box.
Lediglich einen Satzerfolg verbuchte danach Lea Runge bei ihrer Niederlage gegen Elina Rahimi.
Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 2:6 (Runge)
und 12:0 (Rahimi). Wenige Chancen hatte Jayke Janssen bei der Niederlage in drei Sätzen gegen
ihre Kontrahentin Laura Milos, so dass Milos ihrer Favoritenrolle, die sie im Vorfeld innehatte, vollauf
gerecht wurde. Einen Sieg verpasste nachfolgend Elisa Baum bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen
Fee Banse und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 4:4 (Baum) und 9:1 (Banse). Bevor
die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 0:9. Es dauerte eine Weile, bis Malea Krüger
den Fünf-Satz-Sieg gegen Emina Strysio feiern konnte. Durch diese Niederlage liegt Strysio nun bei
einer Bilanz von 7:1 seit Beginn der Spielzeit. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des Hundsmühler TV die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 5:7 bei 2 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des MTV Engelbostel-Schulenburg erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 12:0. Auch für sie ist die Vorrunde damit
Geschichte.

 Statistik:
 Hundsmühler TV

Doppel: Janssen / Baum 0:1, Runge / Krüger 0:1 
Einzel: L. Runge 0:2, J. Janssen 0:2, E. Baum 0:2, M. Krüger 1:1 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 15.12.2023 (21:13) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 MTV Engelbostel-Schulenburg
Doppel: Rahimi / Strysio 1:0, Milos / Banse 1:0 
Einzel: E. Rahimi 2:0, L. Milos 2:0, F. Banse 2:0, E. Strysio 1:1


